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Liebe Leserin, lieber Leser, 
kaum	einem	Thema	wird	in	letzter	Zeit	so	
viel	Beachtung	geschenkt	wie	der	 schuli-
schen	Diagnose	und	Förderung.	Wir	möch-
ten	 mit	 diesem	 Heft	 bei	 der	 Beurteilung	
verschiedener	Ansätze	helfen	und	zur	Ent-
wicklung	praktikabler	Förderkonzepte	bei-
tragen.	Dem	überblicksartigen	Basisartikel	
folgen	daher	Beiträge,	die	unterschiedliche	
Schwerpunkte	in	konkrete	Unterrichtskon-
zepte	umsetzen.	
Die	ersten	beiden	Beiträge	geben	allgemei-
ne	Vorschläge	zur	Diagnose	und	Förderung.	
So	 befasst	 sich	 Sebastian	Wartha	 mit	 der	
zentralen	Rolle	von	Grundvorstellungen	für	
die	Förderung	mathematischer	Kompeten-
zen.	Mit	dem	speziellen	Mittel	eines	Inter-
views	zur	Diagnose	von	Grund-	und	Fehl-
vorstellungen	 beschäftigt	 sich	 der	Artikel	
von	Andrea	Peter-Koop	und	Birte	Specht.	
In	beiden	Beiträgen	geht	es	auch	um	Defi-
zite	aus	der	Grundschule.
Die	 folgenden	Artikel	 beschreiben	 spezi-
ellere	 Förderkonzepte	 aus	 unterschiedli-
chen	 Schulformen.	 Das	 in	 einer	 SINUS-
Gruppe	 entwickelte	 und	 von	 Alexan-
der	 Salle	 u.	a.	 beschriebene	 Fördersystem		
besteht	aus	mehreren	Modulen	und	deckt	
einen	breiten	Bereich	von	Maßnahmen	ab.	
Thomas	Hafner	befasst	sich	mit	der	Frage,	
was	 internetgestützte	 Diagnose-	 und	 För-
dersysteme	für	den	Unterricht	leisten	kön-
nen.	Einen	 anderen	Ansatz	 stellt	Michael	
Wildt	vor:	Lernlandkarten	als	Grundlage	für	
selbstgesteuertes	Schülerlernen.		
Ein	spezielles	Problemfeld	besteht	im	Über-
gang	 zur	 gymnasialen	 Oberstufe	 bzw.	 zu	
weiterführenden	 Fachschulen.	 Eva	 Klute	
zeigt,	wie	sich	an	einem	Berufskolleg	die	
Forderung	nach	eigenverantwortlichem	und	
reflektiertem	Lernen	umsetzen	lässt.	Daniel	
Frohn	u.	a.	stellen	ein	Diagnose-	und	För-
dersystem	 vor,	 das	 die	 gezielte	Aufarbei-
tung	von	Defiziten	aus	der	Sek.	I	verfolgt.
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